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Marktfähigkeit elektronischer Produkte in der EU - 

Anforderungen der chemischen Produktsicherheit

RoHS, REACH, POP



▪ EU RoHS Richtlinie, RoHS 2019, RoHS II  (Anforderungen an homogene Materialien)

▪ REACH (EU Chemikalienverordnung) 

• SVHC nach Art.§33 (Berichtspflicht in der Lieferkette Artikelebene (O5A)

• Anhang XIV (Stoffe zur Genehmigung / Authorization List)

• Anhang XVII (Anwendungsbezogene Stoffverbote / Restricted Substances List)

▪ PAK (GS-Zeichen: AfPS, VDE Zeichen: REACH Anhang XVII Teil 50)

▪ POP Verordnung

▪ EU Batterierichtlinie

▪ EU Verpackungsrichtlinie

Chemische Produktsicherheit – Regulatorische 

Anforderungen
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Über den genannten Grenzwerten dürfen die folgenden Stoffe in Elektro und

Elektronikprodukten der in Anhang I 2011/65/EU definierten Kategorien nicht eingesetzt

werden

▪ Blei Pb   0,1 % - 1000 ppm

▪ Cadmium Cd   0,01 % - 100 ppm

▪ Quecksilber Hg  0,1 % - 1000 ppm

▪ Chrom VI   0,1 % - 1000 ppm

▪ PBB/PBDE (Flammschutzmittel)  0,1 % - 1000 ppm

Die Grenzwerte gelten auf der Ebene der homogenen Materialien (Werkstoffe die durch

mechanische Vorgänge nicht weiter getrennt z. B. abgeschliffen werden können)

Seit dem 22. Juli 2019 dürfen zusätzlich folgende Stoffe nicht mehr eingesetzt werden

Di(2-ethylhexyl)phthalat (DEHP)  0,1 % - 1000 ppm

Butylbenzylphthalat (BBP)  0,1 % - 1000 ppm

Dibutylphthalat (DBP)  0,1 % - 1000 ppm

Diisobutylphthalat (DIBP)  0,1 % - 1000 ppm

RoHS (Restriction of Hazardous Substances)
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▪ Phthalate sind Weichmacher und werden hauptsächlich in PVC aber auch in anderen weichen 

Kunststoffen und auch in Polyolefinen eingesetzt

▪ DBP, BBP, DEHP sowie DINP, DIDP werden am häufigsten verwendet.

▪ Es gibt eine Reihe weiterer Regularien die die Verwendung von Phthalaten beschränken

▪ Die Prüfung dieser Stoffe erfordert ein spezifischer Analysemethoden und ein zusätzliches 

Maß an Fachwissen

Phthalate
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DEHP BBP DIBPDBP
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▪ Die RoHS Richtlinie definiert „Elektro- und Elektronikgeräte“ wie folgt:

• Geräte, die zu ihrem ordnungsgemäßen Betrieb von elektrischen 

Strömen oder elektromagnetischen Feldern abhängig sind

• Geräte zur Erzeugung, Übertragung und Messung solcher Ströme 

und Felder

für den Betrieb mit Wechselstrom von höchstens 1 000 Volt 

für den Betrieb mit Gleichstrom von höchstens 1 500 Volt 

▪ Das Wort „abhängig“ ist so ausgelegt, dass das Gerät zur Erfüllung 

mindestens einer der beabsichtigten Funktionen elektrische Ströme 

oder elektromagnetische Felder benötigt

Begriffsbestimmung für „Elektro- und 

Elektronikgeräte“ (Artikel 3 (1) und (2))
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Zn -Schicht

Basismaterial

Chromatierungsschicht

ca. 5-10 µm

ca. 25-1500 nm

Artikel 4 (2) Die Grenzwerte gelten auf der Ebene der homogenen Materialien (Artikel 2 (20) Werkstoffe die durch 

mechanische Vorgänge nicht weiter getrennt z. B. abgeschliffen werden können)

Homogenes Material
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Komponenten

▪ Die Stoffbeschränkungen gelten für das gesamte Gerät

▪ Auch Komponenten und Ersatzteile müssen die RoHS Stoffanforderungen erfüllen:

• auch nicht-elektrische oder nicht-elektronischer Bestandteile wie Kabelbinder oder 

Kunststoffgehäuse

• Ersatzteile und Komponenten sind keine fertigen Geräte

→ müssen kein CE Zeichen tragen, es muss keine Konformitätserklärung erstellt werden.

▪ Verbrauchsmaterialien, die die Definition von EEE erfüllen, wie z.B. Druckerpatronen, fallen 

in den Geltungsbereich von RoHS, andere, wie Staubsaugerbeutel, jedoch nicht.  (s.a. 

RoHS 2 FAQ: ec.europa.eu/environment/waste/rohs_eee/pdf/faq.pdf)
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RoHS Ausnahmen

Eine Tabelle mit einem 

Überblick über die Ausnahmen 

nach Anhang III und IV, 

einschließlich ihres 

Gültigkeitsstatus und der 

eingereichten 

Ausnahmeregelungen, finden 

Sie hier: 

Implementation of the RoHS 

Directive (europa.eu)
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https://ec.europa.eu/environment/topics/waste-and-recycling/rohs-directive/implementation-rohs-directive_en
https://ec.europa.eu/environment/topics/waste-and-recycling/rohs-directive/implementation-rohs-directive_en
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Voraussetzungen für das Inverkehrbringen

Elektro- und Elektronikgeräte dürfen nur in Verkehr gebracht werden, wenn

0. sie die Stoffverbote einhalten

1. für sie die erforderlichen technischen Unterlagen erstellt wurden,

2. durch eine interne Fertigungskontrolle nachgewiesen wurde, dass sie die 

Anforderungen des Absatzes 1 erfüllen

3. für sie die EU-Konformitätserklärung ausgestellt wurde und

4. die CE-Kennzeichnung angebracht wurde

▪ Hersteller

▪ Importeure

▪ Vertreiber

Hier gelten bestimmte Pflichten für



REACH § 33  – Kandidatenliste SVHC (Substance of Very High Concern/ 

besonders besorgniserregende Stoffe) Informationspflichten in der 

Lieferkette

Letzte Änderung der Kandidatenliste: 16.06.2023

Anzahl der Einträge: 235

https://echa.europa.eu/de/candidate-list-table
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Erzeugnis Definition

▪ Nach der REACH-Verordnung ist ein 
Erzeugnis (Article) ein „Gegenstand, 
der bei der Herstellung eine 
spezifische Form, Oberfläche oder 
Gestalt erhält, die in größerem Maße 
als die chemische Zusammensetzung 
seine Funktion bestimmt". 

EuGH Entscheidung zu den Artikeln
7(2) und 33 :

▪ Statt auf Produktebene müssen die 
einzelnen Erzeugnisse aus denen sich 
Artikel zusammensetzen, für sich 
bewertet werden (O5A = Once An 
Article Always An Article)

▪ Reportingebene = Artikel
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http://curia.europa.eu/jcms/upload/docs/application/pdf/2015-09/cp150100en.pdf


▪ Substances of Concern In Products = SCIP

▪ SCIP Datenbank wurde von der ECHA eingerichtet, diese ist auch für die Pflege dieser Datenbank zuständig

▪ Hier sind die übermittelten Informationen über besorgniserregende Stoffe in Erzeugnissen verzeichnet 

(sowohl Einzelerzeugnisse als auch komplexe Gegenstände)

▪ Die in der SCIP-Datenbank erfassten Informationen werden von der ECHA für 

Abfallbewirtschaftungseinrichtungen und Verbraucher zugänglich gemacht.

▪ Während des gesamten Lebenszyklus von Produkten und Materialien, auch in der Abfallphase, muss 

erkennbar sein, ob sie besonders besorgniserregende Stoffe enthalten, die auf der Kandidatenliste verzeichnet 

sind. 

▪ Zur Erreichung dieses Ziels müssen Unternehmen, die den EU-Markt mit Erzeugnissen beliefern, in denen auf 

der Kandidatenliste verzeichnete Stoffe in einer Konzentration von mehr als 0,1 % Massenanteil enthalten 

sind, der ECHA ab dem 5. Januar 2021 genügend Informationen übermitteln, um eine sichere Verwendung 

dieser Erzeugnisse zu ermöglichen.

REACH – SVHC 2021 – SCIP Datenbank
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SCIP Website
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REACH Anhang XIV –

Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe

▪ Das Inverkehrbringen oder die Verwendung eines Artikels welche eine Anhang XIV 

Substanz enthält, unterliegt nicht der Zulassungspflicht. Allerdings, wenn nicht 

ausdrücklich anders ausgenommen, der Einbau einer Anlage XIV Substanz in einem 

Artikel unterliegt der Zulassungspflicht.

▪ Es gibt keine Mengenschwelle (Menge in Tonnen), unterhalb derer (das 

Inverkehrbringen für) eines Anhang XIV aufgeführten Stoff von der Autorisierungs- 

Anforderung befreit  wird.

z.B.

1,2-Dichloroethan

HBCD (Hexabromocyclododecan) (Juli 2015) – Flammschutzmittel

DEHP, BBP DBP (Phthalate) (Juli 2015) – Weichmacher

Weitere längerkettige Phthalate: Di”pentyl”phthalate, Bis(2-

methoxyethyl)phthalate, spezielle C5-C11benzyldicarboxylgemische

27.09.2023 14

Letzte Änderung der Liste: April 2022

Anzahl der Einträge: 59
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REACH Anhang XVII - Liste der Beschränkungen 

▪ Anwendungsbezogene Stoffverbote

▪ Übernommen aus der ehemaligen 76/769/EU in bestimmten 

Anwendungen,

▪ Es werden jeweils die zugehörigen Anwendungen benannt

Relevante Beispiele für Elektronikprodukte sind z. B.:

▪ Nickel in Bauteilen mit längerem Hautkontakt

▪ PAK (Polyzyklische Aromatische Kohlenwasserstoffe) in 

berührbaren Bauteilen von Verbraucherprodukten

▪ Phthalate in Spielzeug

▪ etc..
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Letzte Änderung der Liste: 5. Januar 2023

Anzahl der Einträge: 71

https://echa.europa.eu/addressing-chemicals-of-concern/restrictions/substances-restricted-under-reach


▪ Kontaminanten

▪ Oft komplexe Gemische

▪ Entstehen bei der Pyrolyse 
(unvollständige Verbrennung) von 
organischem Material → Ruß

▪ Vor allem im Teer, Erdöl, Kohle 
enthalten und damit auch in:

- Weichmacherölen in Gummi und 
flexiblen Kunststoffen 
(Weichkunststoffen)

- bestimmten Farbstoff-Zugaben 
(Ruß als Schwarzpigment) in 
Gummi, Kunststoffen und Lacken.

▪ Daher besonders betroffen:

- Weiche Materialien

- Schwarze/ dunkle Materialien

PAK (Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe)
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PAK Vorkommen in Elektroprodukten und Toxizität
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▪ PBT-Stoffe (Persistent, Bioakkumulativ and Giftig)

▪ CMR-Stoffe

• Krebserregend

• Erbgutverändernd

• Beeinträchtigt die Fortpflanzungsfähigkeit

▪ Werden sehr gut über die Haut aufgenommen

➢ Der Verbraucher kann mit PAK über Berührung von Produkten in Kontakt kommen 

(Migration)

▪ Der Gesetzgeber hat Höchstgehalte festgelegt: REACH Anhang XVII Eintrag 50

▪ PAK spielen eine wichtige Rolle bei Zuerkennung des GS Zeichens (AfPS GS 2019:01 PAK)



▪ Aufgeführte PAK:

• Benzo[a]pyren

• Benzo[e]pyren

• Benzo[a]anthracen

• Chrysen

• Benzo[b]fluoranthen

• Benzo[j]fluoranthen

• Benzo[k]fluoranthen 

• Dibenzo[a,h]anthracen

Verordnung (EG) 1907/2006 (REACH) Art. 67 + Anhang XVII Nr. 

50: Beschränkung 8 krebserregender PAK
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5. “Erzeugnisse dürfen nicht für die allgemeine Öffentlichkeit in Verkehr gebracht werden, wenn einer 

ihrer Bestandteile aus Kunststoff oder Gummi, der bei normaler oder vernünftigerweise vorhersehbarer 

Verwendung unmittelbar, länger oder wiederholt für kurze Zeit mit der menschlichen Haut oder der 

Mundhöhle in Berührung kommt, mehr als 1 mg/kg […] eines der aufgeführten PAK enthält. Zu diesen 

Erzeugnissen zählen unter anderem: 

— Sportgeräte wie Fahrräder, Golfschläger, Schläger,

— Haushaltsgeräte, mit Rädern versehene Wagen, Laufhilfen,

— Werkzeuge für den privaten Gebrauch,

— Uhrenarmbänder, Armbänder, Masken, Stirnbänder.“

Spielzeug: 0,5 mg/kg



Das Stockholmer Übereinkommen verpflichtet Staaten weltweit, bestimmte POP zu verbieten 

oder ihre Herstellung, Verwendung, Import und Export zu verbieten oder zu beschränken.

Durch die POP Verordnung 1021/2019 werden internationale Verpflichtungen aus dem 

Stockholmer Übereinkommen über persistente organische Schadstoffe direkt in EU-Recht 

umgesetzt.

Die Verordnung enthält Verwendungsbeschränkungen und -ausnahmen (wenn. z.B. andere 

Regularien wie RoHS greifen):

z.B. PBDE, PFOA/S, halogenierte Pflanzenschutzmittel (z.B. DDT), chlorierte Benzole, PCB, 

PBB, HBCD, SCCP und andere

Grenzwerte gelten für Gemische oder Erzeugnisse

POP Verordnung 1021/2019
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Eigenschaften persistenter organischer Schadstoffe:

• Bleiben für lange Zeit in der Umwelt erhalten

• Reichern sich über Nahrungsmittelkette an 

• Können in der Umwelt über lange Strecken unverändert transportiert werden

• Sind potentiell schädlich für menschliche Gesundheit und Umwelt

POP – Substanzen 
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Niedrig bromierte PBDE (Tetra-, Penta-, Hexa- Hepta-)
       0,001 % Stoffen, Zubereitungen, Artikeln oder als Bestandteil

PFOS (Perfluoroctansulfonsäure)
       0,1 % in Artikeln , 0,001 % in Stoffen oder Zubereitungen

SCCP kurzkettige (C10–C13) Chlorparaffine
0,15% in Artikeln, 1 % in Stoffen und Zubereitungen (EU) 2015/2030

m+n=4, 5, 6, 7

z.B. 

http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32015R2030&from=DE


▪ Das Inverkehrbringen von Batterien, die mehr als 

0,0005 Gewichtsprozent Quecksilber enthalten, ist 

verboten.

▪ Das Inverkehrbringen von Gerätebatterien, die mehr 

als 0,002 Gewichtsprozent Cadmium enthalten, ist 

verboten.

▪ Erreichen der Recyclingziele: 

https://www.umweltbundesamt.de/daten/ressourcen-

abfall/verwertung-entsorgung-ausgewaehlter-

abfallarten/altbatterien#im-jahr-2020-hat-deutschland-

alle-von-der-eu-geforderten-mindestziele-erreicht

Batterierichtlinie 2006/66/EG 

(zul. geändert durch (EU) 2018/849)
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Die Summe der Schwermetalle

▪ Blei Pb, 

▪ Cadmium Cd, 

▪ Chrom VI und 

▪ Quecksilber Hg

darf 100 mg/kg nicht überschreiten. 

Verpackungen unter REACH stellen ein eigenes 
Erzeugnis dar

Es wird über eine neue Verpackungsrichtlinie diskutiert. 

EU Verpackungsrichtlinie (EG) 94/62
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Überblick zur Produktanalyse
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Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!

Wir gestalten die e-diale Zukunft.

Machen Sie mit.

Ihre Ansprechpartnerin:

Dr. Michael Riess

VDE Prüf- und Zertifizierungsinstitut

Tel. +49 69 8306-830

michael.riess@vde.com
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